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Im Einsatz für die Schweizer Landwirtschaft – AgrarScouts 
an der OLMA 2024  
 
Wann werden Kühe gemolken? Was fressen sie am liebsten? Wie sieht der bäuerliche 
Alltag aus? Wann ist die beste Erntezeit von Kartoffeln, Rüebli und Bohnen? Und darf 
jeder Käse Alpkäse heissen? Die Botschafterinnen und Botschafter aus der Schweizer 
Landwirtschaft beantworten diese und viele weitere Fragen, die den Besucherinnen und 
Besuchern der OLMA unter den Nägeln brennen. Die AgrarScouts sind vom 10. bis am 
20. Oktober 2024 in der Halle 7 bei den Kühen und Co. im Einsatz.  

Das Projekt AgrarScouts schlägt Brücken, schafft Verständnis und bringt viele Aha-Momente. 
Im direkten Gespräch klären die Botschafterinnen und Botschafter auf, erzählen aus ihrem 
Leben und zeigen, wie nahbar die Schweizer Landwirtschaft ist. Das Projekt soll die 
Konsumentinnen und Konsumenten mit den Produzentinnen und Produzenten verbinden. Der 
Landwirtschaftliche Informationsdienst LID hat dieses Projekt 2022 ins Leben gerufen und 
betreut die engagierte AgrarScouts-Community.  

Ca. 70 AgrarScouts zählt die Community im Moment. Die AgrarScouts stehen an 
Besuchermessen wie OLMA, BEA Expo oder Luga sowie an weiteren Events aus der Land- 
und Ernährungswirtschaft im Einsatz. Alle AgrarScouts besitzen einen sehr engen Bezug zur 
Landwirtschaft. Sie sind ausgebildete Bäuerinnen oder Bauern, haben ihren Betrieb an die 
jüngere Generation übergeben oder sind in landwirtschaftsnahen Zweigen tätig. Der LID bildet 
Interessierte in einem zweitägigen Lehrgang aus. Dabei stehen am ersten Kurstag 
Kommunikation und Auftrittskompetenz auf dem Stundenplan. Am Praxistag wenden die 
angehenden AgrarScouts das Gelernte im 1:1-Dialog auf einer Besuchermesse an. Wer sich für 
die AgrarScouts interessiert oder sich für einen Lehrgang anmelden möchte, findet weitere 
Informationen auf der Website des LID: www.lid.ch/agrarscouts  
 

 
Der Landwirtschaftliche Informationsdienst LID 
Der LID schlägt die Brücke zwischen Stadt und Land. Verständnis schaffen, Wissen vermitteln, 
Aufklärungsarbeit leisten stehen im Fokus seiner Arbeiten. Der Mix von Fachkompetenzen im 
Team, langjähriger Erfahrung und breiter Vernetzung garantiert dabei eine hohe Qualität der 
Arbeit. Sein Angebot richtet sich an Medienleute, Lehrpersonen, Konsumentinnen und 
Konsumenten sowie an Verantwortliche aus Politik und Wirtschaft, Bäuerinnen und Bauern, 
Verbände und Organisationen. Weitere Informationen gibt es auf www.lid.ch.  
 

 

Kontaktdaten 
Landwirtschaftlicher Informationsdienst (LID) 
Nina Hübner, Projektleiterin AgrarScouts 
Mail: nina.huebner@lid.ch 
Tel.: 031 359 59 91 
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Ein AgrarScout im Einsatz 

 

 
Gruppenfoto der AgrarScouts, hier im Einsatz im Grünen Zentrum an der BEA Expo 2024 

 

 
Im Gespräch mit Konsumentinnen und Konsumenten an der OLMA  


